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fair rhein
Netzwerk des Fairen Handels

am Niederrhein

Rundbrief
an die Fair-Handels-Gruppen und Weltläden am Niederrhein

Liebe Aktive im Fairen Handel,

in der Mai-Ausgabe vom Rundbrief findet Ihr einige Neu-
igkeiten aus Kamp-Lintfort, aber auch alle Termine zur 
diesjährigen Aktionsreihe, sowie eine kurze Erklärung, 
was sich eigentlich hinter dem Kürzel der WFTO ver-
steckt. Zudem wartet ein Tag der offenen Tür bei Trans-
Fair e.V., eine Ausstellung und eine Produzentenreise in 
Mülheim auf Euch! 

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre und freuen uns 
über Fragen oder Anregungen für zukünftige Inhalte. 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Rundbrief ist 
der 02. Juni.

Euer Team vom fair rhein!

Neue Öffnungszeiten in Kamp-Lintfort 
ab dem Sommer!

Wir haben lange überlegt und viele von Euch auch direkt 
befragt, nun steht es fest: Nach den Betriebsferien im 
Sommer - also ab dem 14. August - wird das Regionale 
Vertriebszentrum in Kamp-Lintfort immer 
• Montag-Freitag  von 14-18 Uhr, 
• Dienstag & Donnerstag bereits ab 10 Uhr 
geöffnet sein. Mit diesem Schritt hoffen wir, neben der 
Vereinfachung der Zeiten, auch Euren Wünschen nach 
geöffneten Vormittagen entgegenzukommen - auch 
wenn die Samstage dafür regulär komplett wegfallen 
werden. Zu besonderen Stoßzeiten, wie in der Vorweih-
nachtszeit wird es aber auch weiterhin temporäre Erwei-
terungen der Öffnungszeiten geben. 
Wir freuen uns auf ein Feedback von Euch! 

Fairhandels-Produzenten aus Südafrika 
zu Besuch im Weltladen Mülheim

Auf ihrer Reise durch Deutschland machen Rain Morg-
an und Pieter Swart von Turqle Trading in Mülheim halt. 
Ihre Fairhandels-Organisation verfolgt den Ansatz, die 
Wertschöpfung der Produkte möglicht im eigenen Land 
zu belassen. Das bedeutet, ihr Ziel ist es, in Südafrika 
Arbeitsplätze zu schaffen, indem Rohstoffe vor Ort wei-
terverarbeitet werden. Turqle Trading stellt z.B. Gewürz-
mühlen, Senf, Saucen, Tapenaden und Brotaufstriche 
her, die in Deutschland von El Puente über Weltläden 
vertrieben werden. Am 18.05.2017 um 19.30 Uhr findet 
im Weltladen Mülheim, Kaiserstr. 8, eine interne Veran-
staltung für Weltladen-MitarbeiterInnen statt, zu der Ihr 
herzlich eingeladen seid! Wer die Produzenten selbst 
kennen lernen möchte, meldet sich bitte bei Martin Mül-
ler unter martinmueller@weltlaeden-basis.de.
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Ausstellung „Aluminium, Gold, 
E-Schrott. Kein Glanz ohne Schatten“

Vom 3. bis zum 18. Mai kann die Ausstellung „Aluminium, 
Gold, E-Schrott. Kein Glanz ohne Schatten“ im Rathaus 
von Neukirchen-Vluyn besucht werden. Sie gibt einen Ein-
blick in die Zusammenhänge von Ressourcenverbrauch in 
Ländern wie Ghana und dem Konsumverhalten bei uns.  
Wer z.B. wissen will, was die immer kürzeren Nutzungs-
zeiten bei Handys oder der Verbrauch von Kaffeekapseln 
aus Alu mit den Lebensumständen in Ländern wie Ghana 
zu tun hat, dem bietet die Ausstellung Antworten. Kon-
kret werden auch Tipps für einen nachhaltigen Konsum 
und den Umgang mit IT-Produkten gegeben. Während der 
Öffnungszeiten des Rathauses, auf der Hans-Böckler-Stra-
ße 26, sind alle Besucher herzlich eingeladen. Die nächste 
Station der Wanderausstellung ist dann Rheinberg, nach 
dem Kirchentag in Berlin. 

Tag der offenen Tür bei TransFair e.V. in Köln

Mit dem Ziel, möglichst viele Fair-Handels-Akteure zu 
vernetzen, lädt TransFair e.V. zu einem Tag der offenen 
Tür ein. In der TransFair Geschäftsstelle in Köln sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen am Montag, 
dem 19. Juni 2017, die Arbeit und die Strukturen des 
 Fairtrade-Systems kennenzulernen und in einen Aus-
tausch mit anderen Engagierten zu treten. 
Anmelden könnt Ihr Euch bis zum 15. Mai 2017, per 
E-Mail an j.sasse@fairtrade-deutschland.de. 

 
Was versteckt sich hinter...WFTO

In dieser Rubrik stellen wir Euch Siegel und Zeichen aus 
dem Fairen Handel, oder unter dem Stichwort „Nachhal-
tigkeit“ vor. Heute geht es um die World Fair Trade Orga-
nisation (kurz: WFTO).

Die WFTO ist die internationale 
Dachorganisation  von  mehr  als  
370  Organisationen in  über  70  
Ländern,  die  sich  zu  100 %  dem 
Fairen  Handel  verschrieben  ha-
ben.  Zu den Organisationen gehö-
ren ebenso Produzentengruppen   

und  -netzwerke  sowie  Vermarktungsorganisationen  
aus  dem  Süden, wie  Fair-Handels-Importeure   und   
Weltladen-Dachverbände   aus  dem  Norden.  Sie de-
cken damit die gesamte Wertschöpfungskette des Fai-
ren Handels ab. Im Gegensatz zu einem Unternehmen, 
das einzelne Produkte seines Sortiments mit einem Pro-
duktsiegel auszeichnet wie dem Fairtrade-Siegel, erfül-

len die Mitglieder der WFTO damit in ihrer gesamten 
Geschäftstätigkeit die Prinzipien des Fairen Handels.  

Ein dreistufiges Garantiesystem soll dabei sicherzustel-
len, dass die Standards auch eingehalten werden. Neben 
einer umfangreichen Berichterstattung jedes Mitglieds 
folgt ein kollegialer Wissensaustausch mit Fachkollegen, 
der dabei helfen soll, die eigenen Abläufe zu verbessern. 
Zuletzt folgt eine externe Betriebsprüfung durch die 
WFTO selbst. Als weiterer Kontrollmechanismus wurde 
ein Online-Meldesystem eingerichtet, das es Verbrau-
cherInnen erlaubt, Verstöße eines Mitglieds gegen die 
WFTO-Prinzipien zu melden. 

Neben der GEPA und El Puente ist auch der Weltla-
den Dachverband Mitglied der WFTO. Das WFTO-Ga-
rantie-System soll insgesamt die Professionalität und 
Glaubwürdigkeit der WFTO-Mitglieder erhöhen und ihre 
Chancen, sich als Fair-Handels-Organisationen auf dem 
Markt zu etablieren, verbessern. Langfristig hoffen viele, 
dass das WFTO Zeichen zu dem Zeichen für den Fairen 
Handel aller reinen Fair-Handels-Akteure - und damit 
auch Weltläden - wird.

Ein Positionspapier zur WFTO vom Forum Fairer Handel 
findet Ihr hier. 
Die 10 Prinzipien im Detail findet Ihr hier.

Ein großes Dankeschön an alle Spender für 
die Erneuerung der Markise!

Riesigen Dank für die 
schnellen  und hilfreichen 
Rückmeldungen auf un-
seren Spendenaufruf für 
die demolierte Markise! 
Spenden von Einzelnen 
und Gruppen, das Ange-
bot eines Darlehens (da 
Spende nach Satzung 
nicht ging), Unterstützung 
der Hausbank und auch 
eine Zusage der GEPA ha-
ben uns dem Ziel näher 
gebracht. Danke für die 
Hilfe, die die große Ver-
bundenheit in der Re    gion 
im gemeinsamen En   -
gagement deutlich macht. 
Einiges fehlt noch, aber 
das wird wohl auch noch 
zu schaffen sein. 
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Veranstaltungen zur Aktionsreihe  
„Welche Landwirtschaft wollen wir?“

In knapp einer Woche geht es los! Wir wünschen Euch 
viel Spaß, viele Besucher und freuen uns auf Eure Be-
richte zu den Aktionen. 

Billerbeck
09. Juni | 14.30-18 Uhr und 08. Juli | 11-16 Uhr: Der 
Gärtnerhof Entrup 119 stellt sich vor! Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen im Weltladen das Konzept der so-
lidarischen Landwirtschaft kennenzulernen. Die Mitglie-
der der CSA-Landwirtschaftsgemeinschaft finanzieren mit 
monatlichen Beiträgen die Landwirtschaft, so dass sich die 
Bauern auf dem Hof ganz auf ihre eigentliche Arbeit, den 
biologisch-dynamischen Landbau, konzentrieren können. 
Im Weltladen Billerbeck, Ludgeristr. 2, 48727 Billerbeck.

27. Juni | 19.30-21 Uhr: Weinprobe - anders als andere! 
Die Weltladenweine kommen aus Südafrika, Argentinien 
und Chile. Der Referent Georg Knipping stellt Weine, Wein-
güter und die Aspekte des Fairen Handels mit Wein vor. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Vielfalt der fairen Weine 
kennenzulernen und zu probieren! Melden Sie sich bitte 
bis zum 23. Juni an unter weltladenbillerbeck@mail.de. Im 
Weltladen Billerbeck, Ludgeristr. 2, 48727 Billerbeck.

05. Juli | 19.30-21 Uhr: Ethische Betrachtungen der mo-
dernen Landwirtschaft - über den Umgang mit unseren Res-
sourcen. Über die Frage wie eine zukunftsfähige Agrarpolitik 
2020 aussehen kann, diskutieren wir mit dem Agrar-Ingeni-
eur der kath. Landvolk Bewegung Ulrich Oskamp. Die Mode-
ration übernimmt Georg Knipping, Fair-Handels-Berater für 
das Münsterland. Im Kulturzentrum „Alte Landwirtschafts-
schule“, Darfelder Str. 10-12, 48727 Billerbeck. 

11. Juli | 19-21 Uhr: Der Thermomix wirbt mit „intelligen-
tem Kochen“. Zu intelligentem Kochen zählen unbedingt 
auch intelligente Zutaten und natürlich auch intelligente 
KöchInnen. Beste Voraussetzungen also für einen klugen 
Abend. Sie wollen auch dabei sein? Melden Sie sich bit-
te bis zum 07. Juli unter weltladenbillerbeck@mail.de an. 
Für die verwendeten Lebensmittel wird eine Umlage er-

hoben. Im Weltladen Billerbeck, Ludgeristr. 2, 48727 Bil-
lerbeck. Referentin ist Kristin Duwenbeck von Vamos e.V..

Kevelaer 
22. Mai | um 19.30 Uhr: In Landwirtschaft investieren! 
 Oikocredit zeigt, wie sozial Geld anlegen funktioniert. 
 Helmut Pojunke, Leiter der Geschäftsstelle des West-
deutschen Förderkreises von Oikocredit, spricht über fai-
re Geldanlagen, landwirtschaftliche Finanzierungen und 
über die Situation von Kleinbauern auf den Philippinen. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! Im Hotel 
Goldener Löwe, Amsterdamer Straße 13, 47623 Kevelaer. 
Eine Veranstaltung der Weltläden in Geldern und Kevelaer.

Mönchengladbach 
13. Juni | um 20.00 Uhr: Nachhaltige Landwirtschaft im 
Gespräch! Der Weltladen lädt ein zu einem Abend rund 
um das Thema zukunftsfähige regionale Landwirtschaft. 
Ein Bio-Bauer aus Mönchengladbach erklärt sein Konzept 
und seinen Arbeitsalltag und beantwortet allen Interes-
sierten, was sie schon immer über biologische Landwirt-
schaft wissen wollten. Erfahren Sie aus erster Hand, wie 
regionale und saisonale Produktion bei uns vor Ort funkti-
oniert. Ein Film zu Beginn des Abends gibt Impulse für die 
Diskussion. Im Weltladen Mönchengladbach, Abteiberg 2, 
41061 Mönchengladbach. 

Münster 
24. Juni | ca. 11-18 Uhr: Fahrt zur Hofgemeinschaft 
 Entrup 119 und Referat von Roman Herre (FIAN) zur Si-
tuation kleinbäuerlicher Landwirtschaft in afrikanischen 
Ländern. Die Exkursion beinhaltet eine Hofführung, ei-
nen Imbiss mit hofeigenen Produkten und einen Input 
der Menschenrechtsorganisation FIAN zur Situation von 
Kleinbauern. Melden Sie sich bitte bis zum 16. Juni unter 
abuendgens@oikocredit.de an. Die Kosten für den Imbiss 
werden umgelegt. Die Fahrtkosten werden von den Teil-
nehmerInnen selbst übernommen. Veranstalter: Oikocre-
dit, Weltladen im Südviertel, Münster. 

Xanten
13. Mai | 11-18 Uhr: Bio trifft fair! In Xanten erwartet die 
Besucher während des städtischen Weinfestes ein Markt, 
der regionale Bio-Produkte mit fair gehandelten verbin-
det und zur Fairköstigung einlädt! Auf dem Gelände der 
Kriemhildmühle und im Mühlengarten, auf dem Nordwall 
5, in 46509 Xanten. Der Weltladen Xanten stellt alles rund 
um Gewürze und Mangos vor. Bei schlechtem Wetter wird 
der Markt auf den 01. Juli verschoben. Eine Veranstaltung 
der Eine-Welt-Gruppe Xanten e.V. in Kooperation mit der 
Kriemhildmühle, dem Mühlengarten, XanTee, Schanzen-
hof (Alpen), Biolandhof Frohnenbruch (Kamp-Lintfort), 
Tinthof und SoLaWi (Voerde).
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Mitgliederversammlung fair rhein

Wir laden alle Mitglieder unseres Vereins herzlich zur 
nächsten Mitgliederversammlung, am 22. Juni ab 19 Uhr, 
ins Pfarrheim St. Barbara ein (Mittelstraße 133, 47475 
Kamp-Lintfort).
Neue Mitarbeitende, Mitglieder und/oder Vorstandsmit-
glieder werden gebraucht, um neben der Vernetzung un-
tereinander den fairen Handel in der Region zu verbrei-
tern und zu verankern!
• vor Ort: Kamp-Lintfort als Fairtrade-Town stärken – Un-

ser Regionales Vertriebszentrum ist zugleich der einzige 
Weltladen in Kamp-Lintfort. Dass dies bekannter wird, 
Verbindungen zu Schulen, Kitas, Kirchen- und Pfarrge-
meinden, zur Uni, zu Sportvereinen und Parteien gesucht 
und gepflegt werden, dafür brauchen wir Unterstützung.

• in der Region: Wer kennt mögliche neue Kunden in sei-
ner Umgebung? Gastronomie, Hotels, Hofläden, Firmen, 
Verwaltungen, zukünftige Fairtrade-Towns..., nimmt Kon-
takt auf, erkundet den Bedarf und macht mit unserer Hil-
fe ein passendes Angebot?

• Die Landesgartenschau 2020 wird nicht nur für Kamp-Lint-
fort, sondern auf den ganzen Niederrhein ausstrahlen. 
Die Idee von einem Eine-Welt-Pavillon ist seit unserem 
Netzwerktreffen in der Welt und will gestaltet werden. 
Wer ist mit dieser zeitlichen Perspektive dabei?

• ‚Diese Wirtschaft tötet‘, so hat Papst Franziskus die 
ungerechten Auswirkungen der globalen Wirtschaft 
zugespitzt.  Der Protest dagegen und die Auseinander-
setzung mit entwicklungs- und handelspolitischen Fra-
gen ist die andere Seite des Fairen Handels. Wo sind die 
Interessenten an solchen Fragen, die sich - womöglich 
überörtlich - dazu zusammenfinden, und sei es in Ver-
knüpfung mit der Partnerschaftsarbeit von Kirchenkrei-
sen und Gemeinden.

Wir freuen uns auf einen schönen und spannenden 
Abend mit Euch! wer schon vorher Kontakt aufnehmen 
möchte oder an dem Abend nicht dabei sein kann, wen-
de sich an reinhard.schmeer@fair-rhein.de.

Die Fair-Handels-Beratung
• setzt sich ein für Weltläden und Aktionsgruppen des 

Fairen Handels
• unterstützt bei der Organisation von Veranstaltungen, 

Aktionen und Kampagnen
• gibt Hinweise auf entwicklungspolitische Materialien 

und Medien sowie ReferentInnen
• informiert über Handelspartner des Fairen Handels, über 

Handelsstrukturen und über die Idee des fairen Handels
• hilft beim Aufbau von neuen Eine-Welt-Gruppen

• berät bei Fragen rund um Themen wie Ladengestaltung, 
Verkaufsförderung, Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Or-
ganisationsstruktur, wirtschaftlicher Entwicklung

• fördert Vernetzung und Zusammenarbeit in der Region
• besucht Eine-Welt-Gruppen und unterstützt sie bei Ar-

beitsorganisation und Gruppenprozessen
• bietet Information und Beratung für MultiplikatorInnen 

aus Jugendarbeit, Erwachsenenbildung und Gemeinde-
arbeit, die sich im fairen Handel engagieren möchten 

Kontakt: beratung@fair-rhein.de

Ausblick - Veranstaltungen 

13.05.17  Weltladentag

13.05.- Gemeinsame Aktionsreihe zum Thema  
14.07.17 „Welche Landwirtschaft wollen wir?“
 Alle Informationen unter 
 www.fair-rhein.de/landwirtschaft 

19.06.17 Stammtisch Süd: 19 Uhr im Weltladen  
 Osterath, Meerbuscher Str. 33, 
 40670 Meerbusch

16.-17.06.17 Weltladen Fachtage in Bad Hersfeld
 Alle Infos hier. 

22.06.17 Mitgliederversammlung fair rhein

13.07.17 Stammtisch Ruhrgebiet-West: 19 Uhr  im 
 Weltladen Mülheim, Kaiserstraße 8, 
 45468 Mülheim

31.07.- Betriebsferien Regionales Vertriebszentrum 
12.08.17 Kamp-Lintfort

28.08.17 Stammtisch Nord: 19 Uhr im Hotel 
 Goldener Löwe, Amsterdamer Straße 13,
 Kevelaer 

05.-07.09.17 Internationale Fairtrade-Town Konferenz in 
 Saarbrücken von Fairtrade-Deutschland

07.-10.09.17 Fair Friends Messe in Dortmund
 Alle Infos hier. 

15.-29.09.17 Faire Woche 2017
 Alle Infos hier. 

21.04.18 Netzwerktreffen 2018
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